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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Hockenheim II : TTC Schwa-Gold St. Ilgen 
Freitag, 25.03.2022, 20:15 Uhr

Thomas beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg traf der TTC Hockenheim II am Freitag, den 25. März
im 13. Saisonspiel auf den TTC Schwa-Gold St. Ilgen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:29 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Leske-Koch / Eustachi hatten gegen Eniola / Becker beim 17:19, 8:11, 11:13 wenig
auszurichten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete
und von Leske-Koch / Eustachi verloren wurde. Eine knappe Niederlage gab es für Steinle /
Ballmann beim 11:8, 10:12, 11:8, 5:11, 12:14 gegen Würzburger / Abt. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Bossuot / Hamleh nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Ohne Satzgewinn für
Pascal Leske-Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Paul Thomas. Da war final
wirklich nichts zu holen. In vier Sätzen verlor anschließend Felix Eustachi seine Partie gegen Lukas
Würzburger. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Fünf Sätze
beharkten sich Ulli Steinle und Peter Becker, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Beim 0:3 gegen Dare Eniola fand Frédéric Bossuot von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jochen Hamleh beim 11:
9, 5:11, 11:8, 12:10 gegen Tim Rehfeldt doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Marvin Ballmann verlor wenig später seine
Partie gegen Rainer Abt unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TTC Hockenheim II und TTC Schwa-Gold St. Ilgen in die Box. Es war ein langes
Spiel, bis Pascal Leske-Koch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lukas Würzburger hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Felix Eustachi bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Paul Thomas. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TTC Hockenheim II geht es nun im nächsten Spiel am 27.04.2022
gegen den TTC Edingen-Neckarhausen, während der TTC Schwa-Gold St. Ilgen am 02.04.2022
gegen den TTC Hockenheim III antritt.

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Leske-Koch / Eustachi 0:1, Steinle / Ballmann 0:1, Bossuot / Hamleh 1:0 
Einzel: P. Leske-Koch 0:2, F. Eustachi 0:2, U. Steinle 0:1, F. Bossuot 0:1, J. Hamleh 1:0, M.
Ballmann 0:1 

 TTC Schwa-Gold St. Ilgen
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Doppel: Würzburger / Abt 1:0, Eniola / Becker 1:0, Thomas / Rehfeldt 0:1 
Einzel: L. Würzburger 2:0, P. Thomas 2:0, D. Eniola 1:0, P. Becker 1:0, R. Abt 1:0, T. Rehfeldt 0:1


